
ALFA GT   1.9 JTD 16V   ZAHNRIEMEN DER MOTORSTEUERUNG A.U.E., FÜR 
STEUERUNGSEINSTELLUNG ODER ERN.   1032B10    

 

Ausbau ( Wiedereinbau  ) 

Das Fahrzeug auf die Hebebühne fahren. 

Prüfen, ob der Zündschlüssel auf "STOP" steht, dann Minuskabel (-) von der Batterie 
abklemmen. 

Mit dem Ausbau fortfahren 

   Arbeit. 4450B04 VORDERES RECHTES RAD A.U.E.. 

Mit dem Ausbau fortfahren 

   Arbeit. 7055B54 UNTERE MOTORABDECKUNG / SCHUTZ A.U.E.. 

Mit dem Ausbau fortfahren 

   Arbeit. 1016A40 DECKEL FÜR ZÜNDSPULEN AM ZYLINDERKOPF A.U.E.. 

1. Die Schrauben (1a) und die Mutter (1b) abschrauben und Abdeckung des 
Antriebsriemens der Motoraggregate (1c) entfernen. 

  

  

Bezeichnung 

  

Steckverbinder

  

- 

  

Batterie 

  

Siehe A1B BATTERIE 
( MINUS BATTERIE ) 

1. Knöpfe (1a) öffnen, Befestigungen (1b) abschrauben und Staubschutz (1c) im 
rechten Radkasten entfernen. 

1. Mit einem Schlüssel den beweglichen Riemenspanner (1a) betätigen und den Riemen 
sämtlicher Motorsteuerungen (1b) entfernen. 



1. Schrauben (1a) herausschrauben und Schutzabdeckung (1b) entfernen. 

2. Schwungradhalter montieren. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

2 

  

Gegenhalter 

  

1.860.898.000 

1. Schrauben (1a) herausschrauben und Kurbelwellenriemenscheibe (1b) entfernen.

1. Verschluss (1a) entfernen, Schraube (1b) herausschrauben und festen 
Riemenspanner des Riemens sämtlicher Motoraggregate (1c) entfernen. 



1. Schrauben (1a) lösen und oberen Schutzdeckel des Nockenwellenantriebs (1b) 
entfernen. 

1. Schrauben (1a) lösen und seitlichen rechten Schutzdeckel des Nockenwellenantriebs 
(1b) entfernen. 

2. Schrauben (2a) lösen und seitlichen linken Schutzdeckel des Nockenwellenantriebs 
(2b) entfernen. 

1. Schrauben (1a) herausschrauben und unteren Schutzdeckel des 
Nockenwellenantriebs (1b) entfernen. 



1. Mutter des Spanners des Antriebszahnriemens der Ausgleichswellen lösen. 

2. Antriebszahnriemen der Ausgleichswellen entfernen. 

1. Schrauben (1a) lösen und Antriebsriemenscheibe für den Riemen der 
Ausgleichswellen (1b) abnehmen. 

Den Schwungradhalter abnehmen. 

1. Die elektrischen Anschlüsse von den Zündspulen trennen. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

- 

  

Gegenhalter 

  

1.860.898.000 

  

  

Bezeichnung 

  

Steckverbinder



2. Die Schraube (2a) lösen und das Massekabel (2b) vom Ventildeckel abklemmen.

3. Die Schrauben (3a) lösen und die Kabeldurchführung (3b) zur Seite schieben.

  

1 

  

Zündspule 

  

Siehe A30 
ZÜNDSPULE'' (ZYL. 1) 

  

  

Bezeichnung 

  

Steckverbinder

  

2 

  

Masseanschluss am Motor 

  

Siehe C40 MASSE AM 
MOTOR  

1. Schrauben (1a) herausschrauben und die Zündspulen (1b) entfernen. 

Zündkerze des 1. Zylinders ausbauen. 

1. Werkzeug (1a) komplett mit Hundertstelmessuhr (1b) in den Zündkerzensitz des 1. 
Zylinders einsetzen. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

1a 

  

Verlängerung 

  

1.860.895.001 

Kurbelwelle mit dem entsprechenden Werkzeug im Uhrzeigersinn (zur Nockenwelle hin) 
zweimal drehen, bis der Kolben des 1. Zylinders am OT des Arbeitstakts steht. 

Werkzeug mit Hundertstelmessuhr vom 1. Zylinder entfernen. 

Beim Überschreiten des OT Kurbelwelle nicht zurückdrehen, sondern zwei weitere 
Umdrehungen ausführen, bis der Kolben des 1. Zylinders am OT steht. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

- 

  

Verlängerung 

  

1.860.895.001 



1. Mutter des beweglichen Riemenspanners der Ventilsteuerung lockern. 

2. Steuerriemen abnehmen und ausbauen. 

1. Die Kraftstoffzufuhrleitung zur Kraftstoffhochdruckpumpe (1a) von der Schelle (1b) 
am Ventildeckel befreien. 

2. Die Schraube (2a) lösen und Anschluss (2b) für die Dampfrückführleitungen vom 
Ventildeckel trennen. 

1. Schrauben (1a) lösen und Ventildeckel (1b) komplett mit Dichtung entfernen.

Wiedereinbau ( Ausbau  ) 

1. Werkzeug (1a) komplett mit Hundertstelmessuhr (1b) in den Zündkerzensitz des 1. 
Zylinders einsetzen. 

Kurbelwelle im Uhrzeigersinn (zur Nockenwelle hin) drehen, bis der Kolben des 1. 
Zylinders am OT des Arbeitstakts steht. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

1a 

  

Verlängerung 

  

1.860.895.001 



Beim Überschreiten des OT Kurbelwelle nicht zurückdrehen, sondern zwei weitere 
Umdrehungen ausführen, bis Kolben 1 am OT steht. 

1. Schrauben (1a) der einlassseitigen Nockenwellenriemenscheibe lockern; dazu mit 
Werkzeug (1b) gegenhalten. 

2. Schraube (2a) der auslassseitigen Nockenwellenriemenscheibe lockern und mit 
Werkzeug (2b) gegenhalten. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

1b 

  

Gegenhalter 

  

1.860.856.001 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

2b 

  

Schlüssel zum Drehen der 
Riemenscheiben der 
Nockenwelle 

  

1.860.831.002 

Schrauben lösen und vierten Lagerdeckel der Nockenwelle auf der Einlass- sowie 
zweiten Deckel auf der Auslassseite entfernen. 

1. Anstelle der entfernten Nockenwellendeckel das Werkzeug (1a) montieren, mit den 
zugehörigen Schrauben befestigen (1b) und mit Drehmoment anziehen. 

Korrekte Passung zwischen Nockenprofil der Nockenwellen und Werkzeug prüfen.

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

1a 

  

Prüflehren 

  

1.870.859.000 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

Wert

(daNm)

  

1b 

  

Schraube 

  

LEHREN FÜR DIE 
STEUERZEITENEINSTELLUNG 

  

M7 

  

(Seite 
Zylinderkopf) 
1,0 

1. Antriebszahnriemen der Ventilsteuerung in der gezeigten Reihenfolge auflegen.

Antriebszahnriemenscheibe (1a) 



Fester Riemenspanner (1b) 

Getriebene Zahnriemenscheibe Auslassseite (1c) 

getriebene Zahnriemenscheibe Einlassseite (1d) 

Beweglicher Riemenspanner (1e) 

Riemenscheibe der Wasserpumpe (1f) 

Vor Aufziehen des Antriebsriemens auf die auslassseitige Zahnriemenscheibe diese 
im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag drehen (siehe Abbildung). 

Vor Aufziehen des Antriebsriemens auf die einlassseitige Zahnriemenscheibe diese 
im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag drehen (siehe Abbildung). 

Der Riemen ist mit der eingeprägten Pfeilmarkierung in Motordrehrichtung zeigend 
einzubauen (Uhrzeigersinn - Nockenwellenseite). 

1. Beweglichen Spanner des Nockenwellenriemens mit Hilfe des Werkzeugs mit der 
maximal möglichen Vorspannung spannen. 

2. Mutter des beweglichen Steuerriemenspanners mit dem vorgeschriebenen 
Drehmoment anziehen. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

1 

  

Schlüssel 

  

1.822.149.000 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

Wert

(daNm)

  

2 

  

Mutter 

  

BEWEGLICHER 
STEUERRIEMENSPANNER 

  

M8 

  

2.3 ÷ 

1. Schrauben (1a) der einlassseitigen Nockenwellenriemenscheibe mit Drehmoment 
anziehen, dabei mit Werkzeug (1b) gegenhalten. 

2. Befestigungsschraube (2a) der auslassseitigen Nockenwellenriemenscheibe mit dem 
vorgeschriebenen Drehmoment anziehen, dabei mit dem Werkzeug (2b) gegenhalten.

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

  

Wert

(daNm)

  

1a 

  

Schraube 

  

ANGETRIEBENE 
RIEMENSCHEIBEN 
DER 
NOCKENWELLEN 

  

M6 

  

(Seite 
Einlassnockenwelle) 
0,8 - 1,0 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

1b 

  

Gegenhalter 

  

1.860.856.001 



  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

  

Wert

(daNm)

  

2a 

  

Schraube 

  

ANGETRIEBENE 
RIEMENSCHEIBEN 
DER 
NOCKENWELLEN 

  

M12 

  

(Seite 
Auslassnockenwelle) 
10,8 - 13,2 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

2b 

  

Schlüssel zum Drehen der 
Riemenscheiben der 
Nockenwelle 

  

1.860.831.002 

Werkzeug zum Einstellen der Nockenwellen entfernen. 

Nockenwellendeckel einbauen und mit den betreffenden Schrauben mit dem 
vorgeschriebenen Drehmoment befestigen. 

Kurbelwelle zweimal im Uhrzeigersinn (steuerungsseitig) drehen und Kolben 1 in OT
Stellung bringen. 

1. Werkzeug (1a) zur Sicherung des beweglichen Nockenwellen-Riemenspanners 
montieren und Befestigungsmutter des Riemenspanners (1b) lösen.. 

2. Werkzeug (2a) im Gegenuhrzeigersinn (steuerungsseitig) drehen, bis die bewegliche 
Bezugsmarke (2b) des Riemenspanners mit der Bezugsbohrung (2c) übereinstimmt.

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

- 

  

Prüflehren 

  

1.870.859.000 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

Wert

(daNm)

  

- 

  

Schraube 

  

NOCKENWELLENLAGERDECKEL 

  

M7 

  

(Seite 
Zylinderkopf) 
1,4 - 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

1a 

  

Schlüssel 

  

1.822.149.000 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

      



3. Mutter des beweglichen Steuerriemenspanners mit dem vorgeschriebenen 
Drehmoment anziehen. 

2a Schlüssel 1.822.149.000 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

Wert

(daNm)

  

3 

  

Mutter 

  

BEWEGLICHER 
STEUERRIEMENSPANNER 

  

M8 

  

2.3 ÷ 

Kurbelwelle zweimal im Uhrzeigersinn (steuerungsseitig) durchdrehen, bis Kolben 1 die 
OT-Stellung des Arbeitstaktes erreicht hat und Steuerzeiteneinstellungen überprüfen.

OT-Einstellwerkzeug aus dem Zündkerzensitz des 1. Zylinders entfernen. 

Zündkerze des 1. Zylinders wieder einbauen und mit dem vorgeschriebenen 
Drehmoment anziehen. 

1. Antriebsriemenscheibe der Ausgleichswellen (1a) montieren und die zugehörigen 
Schrauben (1b) mit dem vorgeschriebenen Moment anziehen. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

- 

  

Prüflehren 

  

1.870.859.000 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

- 

  

Verlängerung 

  

1.860.895.001 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

  

Wert

(daNm)

  

- 

  

- 

  

ZÜNDKERZEN 

  

M14 

  

(Seite 
Zylinderkopf) 
2,4 - 3,0

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

  

Wert 

(daNm) 

  

1b 

  

Schraube 

  

ANTRIEBSRIEMENSCHEIBE 
GEGENL. 
AUSGLEICHSWELLE(N) 

  

M6 

  

(Seite 
Nockenwellenantriebsriemenscheibe) 
0.8÷1.0 

1. Ausgleichswellen so ausrichten, dass die auf den entsprechenden Riemenscheiben 
angebrachten Kerben (1a) mit den Rippen (1b) übereinstimmen. 

2. Unteren Schutzdeckel des Nockenwellenantriebs und die Kurbelwellenriemenscheibe 



vorübergehend einbauen und die Übereinstimmung der Kerben prüfen. 

1. Antriebszahnriemen der Ausgleichswellen auflegen. 

2. Antriebsriemen der Ausgleichswellen mit Werkzeug (2a) spannen, bis die 
Bezugsbohrung (2b) in der Mitte des Drehsegments steht. 

3. Befestigungsmutter des Riemenspanners des Antriebszahnriemens der 
Ausgleichswellen mit dem vorgeschriebenen Drehmoment anziehen. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

2a 

  

Schlüssel 

  

1.822.154.000 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

  

Wert

(daNm)

  

3 

  

Schraube 

  

ANGETRIEBENE 
RIEMENSCHEIBEN 
DER 
NOCKENWELLEN 

  

M6 

  

(Seite 
Einlassnockenwelle) 
0,8 - 1,0 

1. Ventildeckel (1a) mit neuer Dichtung montieren und die Schrauben (1b) mit dem 
vorgeschriebenen Moment anziehen. 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

  

Wert

(daNm)

  

1b 

  

Schraube 

  

VENTILDECKEL 

  

M6 

  

(Seite 
Zylinderkopf) 
0,8 - 1,0

Anschluss der Dampfrückführungsleitungen an den Ventildeckel anschließen und 
entsprechende Schraube anziehen. 

Die Kraftstoffzufuhrleitung zur Hochdruckpumpe an der Schelle am Ventildeckel 
befestigen. 

1. Die Zündspulen (1a) einbauen und die Schrauben (1b) mit dem vorgeschriebenen 
Moment anziehen. 



  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

Wert

(daNm)

  

1b 

  

Mutter 

  

LEITUNG LINKER 
VORKATALYSATOR/KATALYSATOR 

  

M8 

  

(Seite 
Vorkatalysator) 
2,5 - 3,1

Kabelführung einbauen und mit den entsprechenden Schrauben befestigen. 

Massekabel am Ventildeckel anschließen und mit der betreffenden Schraube befestigen.

Die elektrischen Verbindungen der Zündspulen anschließen. 

Unteren Schutzdeckel des Nockenwellenantriebs montieren und mit den Schrauben 
befestigen. 

Seitliche Schutzdeckel des Nockenwellenantriebs montieren und mit den betreffenden 
Schrauben befestigen. 

Oberen Schutzdeckel des Nockenwellenantriebs montieren und mit den Schrauben 
befestigen. 

1. Den festen Riemenspanner des Riemens sämtlicher Motoraggregate (1a) in seinem 
Sitz ausrichten und die Schraube (1b) mit dem vorgeschriebenen Moment anziehen.

2. Verschluss auf den festen Riemenspanner der Motoraggregate setzen. 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

  

Wert

(daNm)

  

1b 

  

Schraube 

  

FESTER 
RIEMENSPANNER 
ANTRIEBSRIEMEN 
HILFSAGGREGATE 

  

M8 

  

2.2 ÷ 2.8

Schwungradhalter montieren. 

1. Die Kurbelwellenriemenscheibe (1a) in ihren Sitz einbauen und die Schrauben (1b) 
mit dem vorgeschriebenen Moment anziehen. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

- 

  

Gegenhalter 

  

1.860.898.000 

  

  

Befestigung 

  

Bauteil 

  

Ø 

Wert

(daNm)

          



1b Schraube KURBELWELLENRIEMENSCHEIBE M8 2.3 

Den Schwungradhalter abnehmen. 

Abdeckung in ihrem Sitz anbringen und mit der betreffenden Schraube befestigen.

Mit einem Schlüssel den beweglichen Riemenspanner gegen den Uhrzeigersinn drehen 
und den Riemen aufspannen. 

Staubschutz des rechten vorderen Radkastens einbauen und mit den entsprechenden 
Knöpfen befestigen. 

Abdeckung des Nockenwellenriemens anbringen und mit Mutter und Schrauben 
befestigen. 

Mit dem Wiedereinbau fortfahren 

   Arbeit. 1016A40 DECKEL FÜR ZÜNDSPULEN AM ZYLINDERKOPF A.U.E.. 

Mit dem Wiedereinbau fortfahren 

   Arbeit. 7055B54 UNTERE MOTORABDECKUNG / SCHUTZ A.U.E.. 

Mit dem Wiedereinbau fortfahren 

   Arbeit. 4450B04 VORDERES RECHTES RAD A.U.E.. 

Batterieminuspol (-) anschließen. 

Das Fahrzeug von der Hebebühne fahren. 

  

  

Bezeichnung 

  

Code 

  

- 

  

Gegenhalter 

  

1.860.898.000 


